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Namenstage
Namenstage für den 4. Novem-
ber: Modesta, Charles, Karla, Karl

Aus dem Buch der Bücher
In seiner Macht kann Gott alle Ga-
ben über euch ausschütten, so dass
euch allezeit in allem alles Nötige
ausreichend zu Verfügung steht
und ihr noch genug habt, um allen
Gutes zu tun. (2 Kor 9,1 - 15)

Vereine

REGEN
Am Wochenende in der Eishalle:
Freitag 13.30 - 15 Uhr öffentlicher
Eislauf; Samstagvormittag: 6 bis
13 Uhr Turnier FC Ottenzell;
Nachmittag: 14 bis 18 Uhr Eisho-
ckey ERC Young Dragons; Abend:
20 bis 22 Uhr Disco on Ice; Sonn-
tagvormittag: 6.30 - 13 Uhr Kreis-
pokal/Meisterschaft U16 Kreis
100/103; Nachmittag 14.30 bis 17
Uhr öff. Eislauf; Sonntagabend:
Eishockey Dragons – Würzburg.
Marienlob: Heute, bereits um 17
Uhr, in der Stadtpfarrkirche.
Frauenbund: Heute meditativer
Gottesdienst in der Allerseelen-
Kapelle. Beginn 18.30 Uhr.
Deutsch-Französischer Freun-
deskreis: Am Sonntag um 18 Uhr
Mitgliederversammlung im Gast-
hof Tremml-Arbinger, March, mit
Neuwahlen und Bildern vom Be-
such der Freunde aus Mirebeau.
Regener Tafel: Warenausgabe
heute, Freitag, um 13 Uhr. Info: "
09921/3082 oder 3247.
EC St. Johann: Vereinsinternes
Preisschafkopfen. Morgen, 19.30
Uhr, Vereinslokal.
Feuerwehr: Heute Übung im Feu-
erwehrhaus: 19 Uhr Jugendübung;
ab 19.30 Uhr Aktivenübung.
Geflügelzuchtverein: Mitglieder-
versammlung. Morgen, 19.30 Uhr,
Vereinslokal Bledl/Richter.
Karateclub: Heute Training. Kin-
der bis 2. Kl. 16 Uhr; Kinder ab 3.
Kl. um 17 Uhr; Lovin´Kicks ab 14 J.
um 18 Uhr; Karate ab 14 J. um 19
Uhr. i 0 99 42/9 49 77 99.
Schafkopfclub „mit der Alten“:
Doppelmeisterschaft. Heute,
19.30 Uhr, St.-Johann-Keller.
Stammtisch 1929/30: Treffen,
Morgen, 14 Uhr, Café Serendipity.
VdK: Betreuungsnachmittag mor-
gen, 14 Uhr, Restaurant Germania.
TSV Ski: Skibasar Samstag 9 - 12
Uhr, Zentralschule. Heute Waren-
annahme 18 - 20 Uhr. Info: Andrea
Gürster, " 09921/ 8822315.
TV Breitensport für Kinder ab 10 J.
mit ÜL Liesa Stadler heute, 15.30
bis 17 Uhr, Grundschulturnhalle.
TV Judo: „Judo spielend lernen“
entfällt heute.

BISCHOFSMAIS
Schnupferclub Oberried: Gene-
ralversammlung. Heute, 19.30
Uhr, Gasthaus Miedl.

BODENMAIS
KEB: Die Veranstaltung „Der
Mensch als Pilger unterwegs“ am
Donnerstag, 10. November, ent-
fällt.
Pfarrei: Krankenkommunion
heute von 9 bis 12 Uhr. Interessier-
te bitte im Pfarrbüro melden.
Armbrustschützen Mais: Monats-
versammlung. Morgen, 19 Uhr,
Hammerhäusl.

WAS − WANN − WO?
Bürgerschießen des EC Kronberg
heute Freitag, 19 Uhr: TrariTrara,
Bauernanger-Mix, Elektro Weikl,
Waldverein II, Eintrachtler I, Ein-
trachtler II, Funboarders, Bauern-
anger I, Familienbande, Bauernan-
ger III. Sonntag 9 Uhr: Oldies, El.
Weikl, FDBM (Feuerwehr), Wald-
verein I, Bauernanger II, Ferien-
wohnung Kohlstatt, Bauerna. III.
Feuerwehr: Heute, 19 Uhr, Atem-
schutzübung. Treffen: FFW-Haus.
Jugendtreff Underground: Heute
von 16-21 Uhr.
Knappschaftskapelle: Probe.
Heute, 18.30 Uhr, Haus der Musik.
Natur (er)leben: Sonntag 10.30
Uhr ab Parkplatz Schönebene
Trail-Lauf Silberberg (1 Stunde).
Senioren: Heute um 14 Uhr Ge-
dächtnistraining im Pfarrzentrum.
Tennisclub: Jahresversammlung
mit Neuwahlen heute 19.30 Uhr,
Clubheim.
Trachtenverein: Heute keine
Tanz-/Plattlprobe. Gebiets-Tanz-
probe in Kirchberg (Pizzeria Rial-
to) ab 20 Uhr, Treffen bei Fahrgele-
genheit um 19 Uhr an der Senio-
renresidenz.
Verein „rehabewegt“: Rehasport-
Wassergymnastik heute 17.30 Uhr
im Hallenbad, Hotel Adam-Bräu.
Anmeldung: " 09924/905728.
GRUB
Dorfgemeinschaft: Morgen,
Samstag, Arbeitseinsatz, Treffen
um 8.30 Uhr am Dorfplatz.

KIRCHBERG IM WALD
KAB: Jahreshauptversammlung.
Heute, 20 Uhr, Pfarrheim.
Reservistenkameradschaft: Mo-
natsversammlung heute um 20
Uhr, Vereinshütte Fischermühle.
SV Eis: Mitgliederversammlung
heute um 20 Uhr in der Stockhalle
(Turnier-Einteilung).

KIRCHDORF IM WALD
Soldaten-/Kriegerverein: Stamm-
tisch heute 19.30 Uhr im Gasthaus
Kirchenwirt.

LANGDORF
Die Wolfauslasser treffen sich
morgen, Samstag um 16.30 Uhr am
Rathaus. Abmarsch um 17 Uhr.
Stammtischfreunde: Treffen am
Dienstag 18.30 Uhr im Café Ernst.

MARCH
Gartenbauverein: Töpferkurs am
Mittwoch, 9. November, in der
Schule. Anmeldung bei G. Frey bis
Montag, i 0 99 21/34 33.

SCHLAG
Dorfgemeinschaft: Treffen zum
Wolfauslassen morgen, Samstag
um 16 Uhr am FFW-Haus. Glo-
cken vorhanden. Danach Treffen
bei Alwin im „kloana Wirtshaus“.

SCHWEINHÜTT
Fischereiverein: Arbeitseinsatz
morgen, Samstag, ab 9 Uhr.

UNTERMITTERDORF
FCU: Die Ausschuss-Sitzung ent-
fällt heute.
BRK: Dienstabend heute entfällt.

Kontakt
Wenn Sie Termine bekannt geben
möchten, wenden Sie sich vormit-
tags bis 13 Uhr an Marianne Ha-
gengruber in der Redaktion Regen:
red.regen@pnp.de
" 0 99 21/88 27 17
Fax 0 99 21/88 27 42.

Ärzte
Notarzt: " 112.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Vertretung des Hausarztes, für
dringende Fälle:
" 0 18 05/19 12 12 oder
" 11 61 17. Freitag, 18 Uhr, bis
Montag, 8 Uhr; Mittwoch, 13 Uhr,
bis Donnerstag, 8 Uhr.

Zahnärzte
Jeweils von 10 bis 12 Uhr und von
18 bis 19 Uhr. In dringenden Fällen
auch außerhalb dieser Zeiten ruf-
bereit. www.notdienst-zahn.de
Regen/Zwiesel:
Samstag und Sonntag: Aleksand-
ra Klesk-Sraga, Regener Straße 1,
Langdorf, " 0 99 21/9 59 59 25.

Viechtach/Bogen:
Samstag und Sonntag: Dr. Dirk Il-
ling, Am Sportgelände 1, Steinach,
" 0 94 28/85 33.

Apotheken
24-Stunden-Dienst jeweils ab 8
Uhr.
Regen/Zwiesel:
Freitag: Apotheke im Einkaufs-

NOTFALLDIENST für den 4., 5. und 6. November
park, Regen, Zwieseler Str. 15,
" 0 99 21/56 43.
Samstag: Apotheke am Anger,
Zwiesel, Angerstraße 32,
" 0 99 22/8 45 30.
Sonntag: Brunnen-Apotheke,
Zwiesel, Angerstr. 28,
" 0 99 22/84 53 50.
Viechtach/Bodenmais:
Freitag: Sonnen-Apotheke, Bad
Kötzting, Marktstr. 11,
" 0 99 41/9 42 90.
Marien-Apotheke Ruhmanns-
felden, Ruhmannsfelden, Poststr.
20, " 0 99 29/9 41 30.
Samstag und Sonntag: Bären-
Apotheke, Viechtach, Mönchs-
hofstr. 13, " 0 99 42/4 30.

Notruf-Nummern
Feuerwehr: " 1 12.
Hospiz-Verein Zwiesel-Re-
gen: " 0 99 22/9 93 69.
Hospiz-Verein Viech-
tach: " 0 99 21/ 14 66.
Telefon-Seelsorge:
" 08 00/1 11 01 11.
Kinderschutzbund: info@kinder-
schutzbund-regen.de,
" 0 17 0/20 40 35 7.

Weißer Ring: Kontakt: Thomas
Krappatsch, " 01 51/55 16 47 14.
Frauen-Notruf:
" 01 71/1 48 81 12.
Tierheim: " 0 99 21/22 36.

Wochenenddienst Tierärzte
Großtiere:
Tierärztin Dr. Steffi Wölfl: St.
Martinstraße 11, Regen,
" 01 71/7 70 40 56.
Tierarzt Herbert Atzinger: Schlat-
zendorf 17, Viechtach,
" 0 99 42/31 07.
Tierarztpraxis Dr. Hiendl: Am
Sonnenhügel 3, Giggenried,
" 0 99 29/22 19.
Tierarztpraxis Dr. Lechner-Doll:
Arberstr. 13, Drachselsried,
" 0 99 45/90 21 70.

Kleintiere:
Tierärztin Dr. Karin Loibl: Stadl-
hof 7, Kirchberg im Wald,
" 0 99 27/90 21 21.
Tierarztpraxis Dr. Lechner-Doll:
Arberstr. 13, Drachselsried,
" 0 99 45/90 21 70.
Tierarzt Herbert Atzinger: Schlat-
zendorf 17, Viechtach,
" 0 99 42/31 07.

Haid. Hoch her ging es bei Em-
ma Loibl, als sie ihren 100. Ge-
burtstag feierte. Die Jubilarin prä-
sentierte sich den vielen Gratulan-
ten in bewundernswerter geistiger
Vitalität und guter Gesundheit.

Geboren und aufgewachsen ist
Emma Loibl, geborene Pfeffer, als
achtes von 14 Kindern auf dem
Pfefferhof in Haid. Bereits im Kin-
desalter musste sie auf dem elterli-
chen Anwesen mitarbeiten. 1939
heiratete sie den Bauerssohn Josef

Loibl aus Haid. Der Ehe entstam-
men zwei Kinder. Nachdem ihr
Ehemann vom Kriegseinsatz nicht
mehr heimkam, war die Emma mit
den beiden Kindern auf sich allei-
ne gestellt.

Sie baute sich am Waldrand des
Glendberges eine eigene Land-
wirtschaft mit 20 Tagwerk auf, die
sie bis 1970 bewirtschaftete. Sie
liebte die Abgeschiedenheit und
lebte dort zufrieden mit ihren Kat-

100 Jahre und noch voller Lebensfreude
Emma Loibl ist die älteste Bürgerin der Gemeinde

zen und Hühnern. Viel Freude
machten ihr im Sommer ihr großer
Garten und im Winter das Stri-
cken. Bis vor einem Jahr lebte Em-
ma Loibl allein in ihrem Haus.
Nach einem Oberschenkelhals-
bruch zog sie zu Tochter Emma in
Haid.

Zur Zeit leben in diesem Haus
vier Generationen zusammen. Die
Verletzung hat die Jubilarin trotz
ihres hohen Alters gut wegge-
steckt, sie kann wieder selbststän-
dig gehen. Willkommene Ab-
wechslungen sind für die Jubilarin
der Kirchgang am Mittwoch zur
Hausfrauenmesse und der Mitt-
wochnachmittag und Freitag, an
denen sie nach Schönberg ins Cari-
tas-Betreuungszentrum fährt.
Dort hat sie schon viele neue Be-
kanntschaften geschlossen.

Der besondere Tag wurde im
Gasthaus Baumann groß gefeiert
und die vielen Gratulanten staun-
ten über Emma Loibls hellwaches
Gedächtnis. Neben den Kindern,
vier Enkeln und einem Urenkel
übermittelten Verwandte, Be-
kannte und Nachbarn die besten
Wünsche. In die Gratulantenschar
reihten sich stellv. Landrat Helmut
Plenk, Pfarrer Michael Nirschl so-
wie Bürgermeister Alois Wildfeuer
ein. − bb

www.bayerwald-bote.de

Lokales aktuell auf einen Klick:

Regen. Seit fast genau einem
Jahr ist Stadtheimatpfleger Christi-
an Benz im Amt. In akribischer
Detailarbeit beschäftigte er sich in
den vergangenen Monaten mit der
Übernahme des Nachlasses seines
Vorgängers Horst Sauer und der
Digitalisierung des Stadtarchives.
Außerdem berät er Bürger bei An-
liegen in Punkto Heimatgeschich-
te. Am morgigen Samstag ist er im
Landwirtschaftsmuseum Referent
beim offenen Treffen des Genealo-
gie-Stammtisches.

Der Genealogie-Stammtisch Re-
gen ist seit 2003 aktiv und trifft sich
unter der Regie von Christian Benz
einmal im Monat, um sich über
den Themenschwerpunkt Famili-
engeschichtsforschung auszutau-
schen und fortzubilden. Da sich
dabei stets Berührungspunkte mit
der Lokalhistorie ergeben, kommt
bei den Vorträgen auch die Be-
trachtung der Heimatgeschichte
nicht zu kurz.

Einsteiger und Profis sind glei-
chermaßen willkommen, denn der
gemeinsame Erfahrungsaustausch
ist ein wesentlicher Bestandteil des
Stammtisches. Bei jedem Treffen
wird das Rüstzeug zur eigenen For-
schung vermittelt. Abwechslungs-

reiche Vorträgen und Leseübun-
gen alter Schriften bilden den Kern
der offenen Zusammenkünfte.

Und die Hilfestellung durch den
Stadtheimatpfleger ist vielfältig:
Welche Quellen und Archive gibt
es zur Ahnenforschung? Welche
Recherchemöglichkeiten bietet
das Internet? Was bedeutet und
woher kommt ein bestimmter Fa-
milienname? Wie lassen sich Fa-
milienfotos am Computer bearbei-
ten? Wie spürt man Auswanderer
auf? Wie funktioniert DNA-Ge-
nealogie? Welche Programme gibt

Eine Reise in die Vergangenheit: Ahnen
suchen und alte Schriften lesen

Stadtheimatpfleger Christian Benz lädt zum Vortrag ein
es zur Erfassung der Vorfahren?
Wie rechnet man alte Datumsan-
gaben um? Welche Grundregeln
der Wappenkunde gibt es? Wie er-
stellt man eine eigene Familien-
chronik?

Darüber hinaus bietet der
Stammtisch die Gelegenheit, sich
vor Ort über die Projekte und Da-
tenbestände genealogischer Verei-
ne zu informieren. Etwa des Ver-
eins für Computergenealogie, die
größte genealogische Vereinigung
in Deutschland, oder des in Alt-
bayern und Schwaben tätigen
Bayerischen Landesvereins für Fa-
milienkunde.

Im Rahmen des Vortrags am
Samstag um 14 Uhr vermittelt
Stadtheimatpfleger Christian Benz
Kenntnisse, die zum selbstständi-
gen Lesen alter Schriftstücke erfor-
derlich sind und richtet sich damit
an Einsteiger und Fortgeschritte-
ne. Im Mittelpunkt des zweiten
Teils des Referats steht das „Land-
leben im 19. Jahrhundert“. Die
Teilnahme an der Veranstaltung ist
kostenlos und an keine Vereins-
mitgliedschaft gebunden. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich.

− pon

Weißenstein. War es
eine Lesung oder ein
Konzert? So ganz ge-
nau wussten das die Zu-
hörer vielleicht auch
am Ende des Abends
nicht. Unterhaltsam
war es jedenfalls, aber
nicht nur Unterhaltung.
Die Texte, die Gerd
Holzheimer nach dem
begeisternden einlei-
tenden „Halleluja“ von
Monika Drasch (Geige)
und Maria Reiter (Ak-
kordeon) las, erforder-
ten jedenfalls ganz ge-
naues Hinhören. In
Mittelhochdeutsch be-
gann er mit Liebesge-
dichten der Minnesän-
ger – die Zuhörer waren
dankbar für die Über-
setzung. Unter dem Ti-
tel von Gerd Holzhei-
mers Buch „Man hat da
so eine Sehnsucht in
sich …“ erwarteten die
Besucher „die herr-
lichsten, frechsten und

Freche Lieder im literarischen Konzert

wundersamsten bayerischen Lie-
beslieder und Liebesgeschichten“.

Monika Drasch, die in der Nähe
von Hengersberg zur Welt kam
und „als Bauerstochter und Klos-

Drasch, Reiter und Holzheimer beim Jahreskonzert im Fressenden Haus

terschülerin aufwuchs“, bekannt
auch durch ihre grüne Geige, über-
zeugte mit ihrer Stimme und den
Liedern in brillanter Harmonie mit
der Oberbayerin Maria Reiter, de-

ren Akkordeonspiel über-
raschende Akzente setz-
te. Sie unterstrichen mu-
sikalisch gekonnt die Tex-
te, mit denen Gerd Holz-
heimer, Herausgeber der
Zeitschrift „Literatur in
Bayern“ und Mitglied der
Münchner Turmschrei-
ber, einen weiten Bogen
durch die Jahrhunderte
bewältigte. Von Abraham
a Santa Clara über den
Simplicissimus, Ludwig
Thomas Freundin Lena
Christ, vom Nibelungen-
lied über Bert Brecht, Os-
kar Maria Graf und den
Theodorverein in Ai-
ching, von Erich Mühsam
bis hin zu Herbert Rosen-
dorfers „Briefe aus der
chinesischen Vergangen-
heit“ reichte das Reper-
toire und endete schließ-
lich wieder bei den Min-
nesängern. Die Musikan-
tinnen antworteten mit
frechen oder auch „liebli-
chen“ Liedern, mit grüner

Geige oder Dudelsack. Und als die
letzte Zugabe „Warum sollten wir
nicht froh sein“ verklungen war,
strahlten nicht nur die Künstler.

In der Pause hatte die Vorsitzen-

de Barbara von Schnurbein die
Neumitglieder willkommen gehei-
ßen. Die von Annemarie Rimpler
gestiftete Rimpler-Unikat-Karaffe
gewann Rudolf Art, der mit seiner
Frau Waltraud im Sommer wäh-
rend des Urlaubs den Turm liebge-
wann und dem Verein beitrat.
Auch Isolde Meißner wurde herz-
lich gedankt für ihre stete Unter-
stützung des Fördervereins.

Die letzte Veranstaltung des Jah-
res im Turm ist die Lesung am mor-
gigen Samstag, 5. November, um
20 Uhr. Rolf Rieß liest zum Ab-
schluss der Ausstellung wiederent-
deckte und neu gefundene Texte
von Siegfried von Vegesack. Der
Eintritt ist frei und Gäste sind herz-
lich willkommen. − bb

Rinchnach. Eine 20-jährige
Frau ist durch Vorspiegelung einer
vermeintlichen Geldüberweisung
um rund 300 Euro betrogen wor-
den. Am 20. Oktober hatte sie ihr
gebrauchtes Mobiltelefon, das sie
zuvor in einem Internetportal zum
Verkauf angeboten hatte, für rund
300 Euro nach England verkauft,
wie die Polizei mitteilt. Mit dem
Käufer wurde vereinbart, dass die
Bezahlung über ein Online-Be-
zahlsystem abgewickelt wird. Kurz
darauf erhielt die Geschädigte eine
Nachricht vom vermeintlichen Be-
treiber des Online-Bezahlsystems,
wonach das Geld an sie überwie-
sen wurde. Daraufhin übersandte
sie gutgläubig ihr Mobiltelefon an
den Käufer nach England. Nach-
dem die 20-Jährige das Geld in der
Folge aber nicht auf ihrem Konto
gutgeschrieben bekam, wurde ihr
über Internetrecherchen schnell
klar, dass sie einem Betrüger aufge-
sessen war. Demnach wurde sie
nach der Nachricht über den Ein-
gang der Zahlung auf eine falsche
Internetseite des Online-Bezahl-
systems geleitet, wo der überwiese-
ne Betrag zwar sichtbar war, aber
eine Überweisung tatsächlich nie
stattgefunden hatte. Polizeiliche
Ermittlungen wegen Betruges wur-
den eingeleitet. − bb

Betrug im Netz:
300 Euro weg

Den „Hunderter“ groß gefeiert: Emma Loibl (sitzend) mit Tochter, zwei
Enkeln, einem Urenkel, ihrer 92-jährigen Schwägerin (2. v.r.) sowie stellver-
tretendem Landrat Helmut Plenk (r.), Bürgermeister Alois Wildfeuer (l.) und
Pfarrer Michael Nirschl (3. v.r.). − Foto: Wildfeuer

Wie man alte Schriften entziffert –
auch darum geht es im Genealogie-
Stammtisch, den Stadtheimatpfle-
ger Christian Benz seit 2003 leitet.

− Foto: Pongratz

Vereinsvorsitzende Barbara von
Schnurbein (rechts) dankte Isolde
Meißner für ihren steten Einsatz im
Turm. − Foto: Saller

Monika Drasch und Gerd Holzheimer in Aktion beim
Jahreskonzert des Fördervereins. − Foto: Saller

Personalisierte Ausgabe für Roland Pongratz (Abo.-Nr. 3852423)


